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Liebe Tierfreunde,

Jedes Jahr im Frühjahr, Sommer und Herbst das 
gleiche Bild in der Quarantänestation des Tier-

heims. Die insgesamt neun Plätze werden innerhalb 
weniger Tage mit Katzenkindern und ihren Müttern 
gefüllt und werden dann über Monate auch nicht 
mehr leer. In gleichem Maße wie sich unsere be-
grenzten Plätze sich füllen, steigen auch die Kosten 
für die Versorgung der unzähligen kleinen Mäuler. 
Insbesondere in den letzten Jahren mussten wir be-
merken, dass die kleinen Katzen immer öfter und 
heftiger mit schlimmen Katzenschnupfen und ande-
ren Krankheiten bei uns ankommen und einer perso-
nalintensiven, medizinischen Pflege bedürfen. Dazu 
zu gegebener Zeit noch die Behandlung gegen Para-
siten und die nötigen Impfungen. 

So erreichen die Kosten für Versorgung eines einzel-
nen Tieres in aller Regel sehr schnell Bereiche über 
200 €. Ein enormer Kostenfaktor für das schmale 
Budget des Tierheims. 

Trotzdem müssen wir diese Arbeit und diese Kosten 
auf uns nehmen. Wir haben uns der Hilfe für die Tiere 
der Region verpflichtet und wollen diesen selbstge-
stellten Auftrag auch erfüllen. Doch dazu brauchen 
wir die Hilfe der Menschen aus der Region. Diese 
kann finanziell sein, aber es gibt auch noch viele an-
dere Möglichkeiten das Tierheim in Lahr zu unter-
stützen. Sei es mit Futterspenden oder aber auch mit 
ehrenamtlicher Arbeit.

Wir suchen immer talentierte und engagierte Hand-
werker, die uns bei der Instandhaltung und auch der 
Modernisierung unserer Anlage mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Sei es als Sanitärinstallateur, Schlosser, 
Maler, Fliesenleger, Elektriker und und und… wir ha-
ben für nahezu alle Handwerker (und natürlich auch 
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gen Kuchenbäckerinnen, die uns bei jeder Veranstal-
tung zu Gunsten des Tierheims mit ihren leckeren 
Werken bedenken und damit eine tolle finanzielle 
Stütze der Tierschutzarbeit sind.

Eine weitere wertvolle Art das Tierheim zu unterstüt-
zen, ist die Mitgliedschaft im Tierschutzverein Lahr 
und Umgebung e.V. Neben der finanziellen Unter-
stützung des Tierheims bedeutet die Mitgliedschaft 
auch die aktive Unterstützung der Tierschutzarbeit 
und das vollen Stimmrecht in der jährlichen Mitglie-
derversammlung. Und wenn Sie bereits Mitglied 
sind, dann werben Sie doch aktiv weitere Mitglieder 
für den Tierschutzverein.

Für den Tierschutz in der Region mit Herz, Hand und 
Verstand! 

Martin Spirgatis
Vorstandsvorsitzender des  

Tierschutzverein Lahr und Umgebung e.V.

Handwerkerinnen!) Aufgaben, die schon lange dar-
auf warten erledigt zu werden. Auch gute Baumateria-
lien werden immer gebraucht. Insbesondere winterfes-
te Wand- und Bodenfliesen oder auch Pflastersteine 
werden immer wieder gebraucht.

Eine ganz andere, aber nicht weniger wichtige Art der 
Unterstützung,  erhalten wir z.B. von unseren fleißi-
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Meine Bank. Für die Menschen in der Region.

Was uns antreibt: „Der Mensch im Mittelpunkt“. Versprochen!

)) Gemeinsam
          mehr erreichen ((

Schillerstraße 22 · 77933 Lahr · T elefon 07821 272-0 · www.volksbank-lahr.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Crowdfunding - Viele schaffen mehr!

Was einer alleine nicht schafft, das vermögen Viele. Wir streben nicht nach Profitmaximierung, sondern haben es zu unserer Kernaufgabe 
gemacht, Menschen beim Erreichen ihrer Ziele zu unterstützen.                                     

 Genau dazu trägt das Crowdfunding-Portal Ihrer Volksbank Lahr bei.

Stellen auch Sie Ihre Projektidee auf unserer Plattform ein! Mehr unter: www.volksbank-lahr.viele-schaffen-mehr.de



Bei der jährlichen Hauptversammlung des Lahrer 
Tierschutzvereins präsentierte der Vorstand die 

aktuellen Zahlen und gab Einblick in die Arbeit des 
Tierheims. Im gut gefüllten Saal der „Dammenmühle“ 
erstattete der Vorstand und die Tierheimleitung den 
interessierten Mitgliedern Bericht über das vergan-
gene Jahr sowie die aktuellen Themen rund um das 
Tierheim.

Zu Beginn ging der Vorstandsvorsitzende, Martin Spir-
gatis, auf die Aufgaben des Tierheims ein und zeigte 
anhand von Fotos und Berichten, wie das Tierheim-
team und die ehrenamtlichen Tierschützer Tieren in 
Not zur Hilfe kommen. Immer öfter werden die Tier-
helfer von Polizei, Behörden oder Vermietern gerufen 
um zurückgelassene Tiere aufzunehmen. „Leider gibt 
es dabei aber im Nachgang immer wieder unfrucht-
bare Diskussionen, wer denn für die Kosten des Ein-
satzes und der anschließenden, oft monatelangen 
Unterbringung aufkommt.“ Merkt der Tierheimvor-
stand an. „Schlussendlich bleibt in der Regel der Tier-
schutzverein auf den Tieren und den Kosten sitzen!“.
Ebenfalls ein Ärgernis ist die Sorglosigkeit, mit der 
manche Tierhalter im Sommer mit ihren Tieren in ab-
gestellten Autos umgehen. Bereits Mitte April wurde 
der Tierschutzverein von der Security auf einen Park-
platz gerufen und musste einen Hund aus einem in 
der prallen Sonne abgestellten und überhitzten Auto 
befreien. „In den Sommermonaten haben wir jede 

Woche mindestens einen solchen Fall. Zumeist sind 
die Halter im Nachhinein dann erstmal stinksauer 
und es gibt unschöne Diskussionen. In dem beschrie-
benen ersten Fall dieses Jahr, war es allerdings das 
erste Mal, dass sich die Besitzerin dafür bedankt hat, 
dass die Tierschützer das Tier gerettet haben! Die da-
für zerstörte Seitenscheibe, hat die Hundehalterin 
dafür gerne in Kauf genommen.“

Der angestrebte Neubau der Katzenquarantäne be-
schäftigt den Tierschutzverein nun schon im fünften 
Jahr. Durch einige aktuelle Änderungen in den Rege-
lungen des darauf ausgelegten Förderprogramms 
des Landes Baden-Württemberg, ist der Vorstand 
nun zuversichtlicher, dass es mit der Zusage endlich 
klappen wird. Doch selbst wenn die Mittel des Landes 
zugesagt werden, was frühestens Ende November 
2015 der Fall sein könnte, kann mit dem Bau dann 
wohl erst in 2016 begonnen werden.

Ergebnis der  Mitgliederversammlung 2015

Kl. Homöopathie 
Bioresonanztherapie 

Akupunktur  
 

Psychologische Beratung 
Bioresonanz-Labor 

Naturheilpraxis für Tiere 
Gabriele Dilger 

 
Tier-/Heilpraktikerin & Tier-/Psychologin / VT 

 

 

 

77933 Lahr - Hugsweier 
  Hugsweierer Hauptstraße 66 
 
  http://www.thp-lahr.de 
      Praxis@thp-lahr.de 
 
 Termine nur nach  telefonischer  Vereinbarung  

  Telefon: 07821 / 955 105

E-Mail: Firma-Braun.Lahr@t-online.de
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Zur Zeit suchen 16 Hunde, 60 Katzen und 28 Kleintie-
re aus dem Tierheim ein neues Zuhause. Besonders 
groß ist der Druck bei den Katzenkindern. Noch über 
40 kleine Katzen suchen eine neue Heimat.
Unter die Haut gingen teilweise die Bilder, die auch 
von der Tierschutzbeauftragten, Corinna Kopf, aus 
ihrer Tätigkeit gezeigt wurden. Hunde, die völlig ab-
gemagert und verwahrlost in Schuppen oder unter 
Treppen hausen mussten, bis die Tierschützer sie be-
freien konnten. Oder Berichte von   Tierquälern, die 
aus purer Lust am Töten ihre Taten per Handyvideos 
verbreiteten und denen durch Anzeige beim Veteri-
näramt  das Handwerk gelegt werden konnte. Aber 
auch der Hinweis auf die besonderen Sorgenkinder 
im Tierheim, die aus verschiedensten Gründen wenig 
Aussicht auf Vermittlung haben, lagen der Tier-
schutzbeauftragten am Herzen.

Der amtierende Kassenwart, Thomas Bierer, gab den 
Mitgliedern einen detaillierten Einblick in die aktuel-
len Finanzzahlen des Vereins. Erfreulich war die Fest-
stellung, dass es nach der Erhöhung der Beteiligung 
der Vertragsgemeinden zu einem deutlich besseren 
Jahresergebnis in 2014 kam als in den Vorjahren. 
Musste das Tierheim in 2013 noch mit fast 54.000 € 
aus den schwindenden Vereinsrücklagen unterstützt 
werden, so musste der Kassenwart für das Jahr 2014 
mit 5.211,00 € wesentlich weniger beisteuern. „Aber 
ein Verlust ist weiterhin ein Verlust. Und keine Unter-
nehmung kann Jahr um Jahr drauflegen ohne in die 

Dass das neue Gebäude dringend gebraucht wird, 
zeigte der Tätigkeitsbericht der Tierheimleiterin Lisa 
Neisius, die seit Oktober 2014 im Lahrer Tierheim tä-
tig ist. Im vergangenen Jahr nahm das Tierheim aus 
seinem Einzugsgebiet 281 Fundtiere auf. Von den 67 
Fundhunden konnten 65 wieder an ihre Halter zu-
rück gegeben werden. Von 184 Katzen wurden ledig-
lich 18 von ihren Besitzern abgeholt. Ähnlich war es 
auch bei Kaninchen, Farbratten, Schildkröten oder 
Meerschweinchen. Gerade mal 2 von 30 gefundenen 
Tieren wurden wieder abgeholt. Über 60 mal muss-
ten die Tierschützer in 2014 teilweise mitten in der 
Nacht ausrücken um Tieren in Not zu helfen.

Außer Fundtieren nimmt das Tierheim auch Tiere auf, 
die aus verschiedensten Gründen ihr Zuhause verlie-
ren. Veränderte Lebensumstände wie Umzug oder 
aber auch Tod der Halter führen dazu, dass das Tier-
heim diese Tiere aufnimmt. Es häufen sich aber auch 
die Fälle, bei denen das Tierheim den zuständigen 
Behörden zur Hilfe kommt und beschlagnahmte Tie-
re aufnimmt. Oder aber die Halter von Tieren aus 
schlechten Haltungen, davon überzeugen kann, dass 
es für die Tiere und die Menschen besser ist, wenn 
das Tierheim einspringt.

Insgesamt kümmerte sich das Tierheim in 2014 somit 
um 140 Hunde, 247 Katzen und 78 Kleintiere. Eine 
Menge Arbeit für das kleine Team aus Angestellten 
und Ehrenamtlichen.
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Gefahr der Insolvenz zu rutschen. So lange der Tier-
schutzverein jedes Jahr Geld zuschießen muss, so 
lange können dringend nötige Sanierungen nicht fi-
nanziert werden. Das Tierheim wurde Anfang der 
1970iger gebaut und fällt langsam auseinander. Die 
Sparmöglichkeiten sind ausgereizt. Was wir brauchen 
ist eine deutlich höhere Unterstützung durch Spen-
den und öffentliche Einrichtungen.“ resümiert der 
Kassenwart. Insbesondere im Bereich der Spenden 
gehen die Einnahmen deutlich zurück, während 
gleichzeitig die Ausgaben, insbesondere die Perso-
nalkosten durch aktuelle Entwicklungen steigen. Der 
im Anschluss von Monika Wick vorgetragene Bericht 
der jährlichen Kassenprüfung bescheinigte dem Ver-
ein einen ordentlichen und transparenten Umgang 
mit den Vereinsmitteln.

Alle zwei Jahre wird satzungsgemäß der Vorstand zur 
Neuwahl gestellt. Wie in vielen anderen Vereinen, ist 
es auch für den Tierschutzverein schwer engagierte 
Helfer zu finden, die sich für ein Ehrenamt verpflich-
ten. So hielt sich der Bewerberkreis um die zu beset-
zenden Positionen im Vorstand übersichtlich. Mit 
dem bisherigen stellvertretenden Vorstandsvorsit-
zenden Michael Zitzlaff verabschiedete sich ein Urge-
stein des Vereins aus der Führungsriege. Ebenfalls 
aus Zeitgründen legte Katja Ibert ihr Amt als zustän-
dige Beisitzerin für die Mitgliederverwaltung nieder.

Der neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:

Vorstandsvorsitzender Martin Spirgatis

Stellvertretender 
Vorsitzender

Thomas Bierer  
(vorher Kassenwart)

Kassenwart
Jan Renkewitz  
(vorher Beisitzer)

Schriftführer Andrea Weber

Tierheimbeauftragter Uwe Schiff

Tierschutzwart Corinna Kopf

Für die Mitgliederverwaltung stellte sich Frau Ully 
Lögler zur Verfügung. Weitere Unterstützer des Vor-
stands sind Gerlinde Wagner (Vermittlungskontrol-
len) und Heinz Wick (Leitung Jugendgruppe).
Für die Kassenprüfung 2015 wurden Doris Overink 
und Monika Wick wiedergewählt. n

Spedition Siefert GmbH
Flugplatz Lahr
Rainer-Haungs-Straße 15/2
77933 Lahr/Schw.

Tel. +49 78 21/93 94 0
Fax +49 78 21/93 94 24

Die Spedition  
Siefert GmbH ist  
Ihr starker Partner für
• Spedition
• Lagerung
• Logistik
• Beratung 

www.spedition-siefert.de
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mal um die noch lebenden Tiere. Alle vier zur Wasser-
versorgung der min. 18 Tiere installierten Trinkfla-
schen waren trocken. Die überlebenden Tiere 
stürzten sich auf die von den Helfern bereitgestellten 
Wasserschalen. Der Pächter war sichtlich mit der Si-
tuation und vor allem der Haltung der Tiere überfor-
dert und willigte kurz vor Mitternacht ein, dass das 
Tierheim sich um die überlebenden Tiere kümmert. 
Diese werden derzeit im Tierheim von Tierärzten und 
Pflegern versorgt und aufgepäppelt.
„Die Sommerhitze ist für unser Team jedes Jahr eine 
besonders fordernde Zeit.“ stellt der Vorsitzende des 
Tierschutzvereins, Martin Spirgatis, fest. „Dieses Jahr 
begann die Saison bereits im April als wir schon den 
ersten Hund bei 28 Grad Außentemperatur aus ei-
nem mit fast 40 Grad Innentemperatur überhitzen 
Fahrzeug auf dem Parkplatz eines Freizeitparks be-
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Hitzewelle bedroht
        auch

Tierschutzverein findet 10 tote Kaninchen in 
Schrebergarten bei Mietersheim

Den Tierschützern verschlägt es den Atem als sie 
Donnerstag Nacht im August zu einem Schreber-

garten bei Mietersheim gerufen werden. Verwe-
sungsgeruch hängt in der Luft. Kinder haben die Tie-
re beim Spielen auf dem Galgenberg in einem nicht 
eingezäunten Schrebergarten entdeckt. 
Eine hinzugerufene Tierfreundin informierte die Poli-
zei und den Lahrer Tierschutzverein. Als die ehren-
amtlichen Helfer des Tierheims kurze Zeit später ein-
trafen, fanden sie in einer provisorischen Stallung 
min. 10 tote Kaninchen. In den Ställen befanden sich 
neben den toten Tieren noch vier lebende Kaninchen 
sowie vier Meerschweinchen. Die Stallungen waren 
fest zugeschraubt und mussten gewaltsam von den 
Tierschützern und dem inzwischen eingetroffenen 
Gartenpächter aufgebrochen werden. Auf den toten 
Tieren wimmelte es bereits von Maden.
Die noch lebenden Tiere wurden mit dem mitge-
brachten Wasser der Tierschützer versorgt, um die 
erste Not zu lindern. Der sichtlich aufgebrachte Päch-
ter des Gartens beteuerte, er habe die Kaninchen erst 
„vor zwei Tagen mit Futter und Wasser versorgt“. Völ-
lig unzureichend, zumal bei dieser Witterung, wie die 
Tierschützer kommentierten, doch jetzt ging es erst-

Tiere

Dieses Kaninchen hat es geschafft und trinkt  
durstig aus einer der – von den Helfern  
mitge brachten – Wasserschalen. 
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zwischen provisorische Gehege mit verwahrlosten 
Hühnern, Hasen oder auch Hunden. „Manche Schre-
bergärtner scheinen mehr Empathie für ihre Hecken 
zu haben als für ihre Tiere“.
Doch nicht nur die von Menschen gehaltenen Tiere 
leiden unter der großen Hitze. Die Dürre trocknet die 
natürlichen Wasserflächen der Wildtiere und Insek-
ten aus. Ausgetrocknete Bachläufe und Tümpel brin-
gen die Wildtiere in große Schwierigkeiten. Auch die 
Vögel haben teilweise Probleme ihre Nisthöhlen und 
damit ihren Nachwuchs nicht zu überhitzen.
Gartenbesitzer sollten nicht nur an ihre Pflanzen den-
ken, sondern auch an die Tiere und Insekten, die den 
Garten mitbenutzen und ihm auch nützen. Das Auf-
stellen von sogenannten Vogelbädern, flachen Was-
serstellen oder auch gefüllten Wasserkübeln hilft den 
Tieren die heiße Jahreszeit zu überstehen. Bei größe-
ren Wasserbehältnissen sollte darauf geachtet wer-
den, dass es auch „Rettungswege“ für Tiere und In-
sekten gibt, die bei der Aufnahme des Wasser 
reinfallen. Ein entsprechender Ast oder unbehandel-
tes Holzbrett kann richtig platziert vor dem Tod durch 
Ertrinken retten. n

freien mussten.“ Die Halterin zeigte sich später im 
Tierheim erleichtert, dass das Tierheim beherzt ein-
gegriffen hat. Die kaputte Seitenscheibe war ihr das 
Leben ihres Hundes wert. „Das ist leider nicht immer 
so.“ konstatiert der Tierheim-Chef.In den Sommer-
monaten müssen die Tierhelfer jede Woche mindes-
tens einmal Tiere aus solch einer Lage befreien. Um 
rechtlich abgesichert zu sein, dokumentieren sie da-
bei äußerst genau die jeweilige Situation. „Einige 
Tier- und KFZ-Halter haben uns wg. der Rettung ihres 
Tieres aus überhitzten Fahrzeug schon beschimpft 
oder auch massiv bedroht.“ so Spirgatis, der auch re-
gelmäßig solche Einsätze durchführen muss. 
Wie der aktuelle Fall zeigt, bedroht die derzeitige Hit-
zewelle aber nicht nur Tiere in abgestellten Fahrzeu-
gen und Wohnwagen, sondern auch Tiere in unzurei-
chenden Haltungen.
„Die Tiere waren alle völlig dehydriert. Die aufge-
hängten Flaschen ausgetrocknet. Es ist davon auszu-
gehen, dass die Tiere jämmerlich verdurstet sind.“ 
Solche unzureichenden Haltungen sind leider keine 
Ausnahme in den zahlreichen Schrebergärten. Immer 
öfter sehen die Tierschützer in den letzten Jahren in-

Full Service und fachliche 
Beratung rund um die Herstellung 
von Prägeklischees für:

Heißfolienprägung oder 
vertiefte/erhabene Blindprägung. 

Ob für Papier, Leder,  
Holz oder Kunststoff;  
in Magnesium oder Messing.

Klausmann Reprotechnik GmbH
Vordere Mauergasse 1 • 77933 Lahr
T: 0 78 21 - 98 36 86 • F: 0 78 21 - 98 36 88
info@klausmann-repro.de • www. klausmann-repro.de

Ute Wirth • Busunternehmerin

Allmannsweierer Hauptstraße 10a
77963 Schwanau-Allmannsweier

Telefon: +49 (0) 7824 / 25 20 und 64590
Telefax: +49 (0) 7824 / 64 59 21

E-Mail: info@wirthreisen.de
Internet: www.wirthreisen.de

Busreisen mit Niveau

Romanshöfe 7 • 79359 Riegel 

Fon 07642/9286795 • Fax 9286794 

Schopfheimer Str. 1 
79115 Freiburg

Fon 0761/76602000 • Fax 76602006

E-Mail: info@toms-hundewelt.de
Internet: www.toms-hundewelt.de

Thomas Bierer
Hundetrainer 
Anerkannter Sachverständiger 
LHundG NRW

mobil: 0175 / 185 36 75

Mitglied im

Schubertstraße 3
77933 Lahr
Telefon: 07821-25534
Telefax: 07821-29669
E-Mail: ekn.lahr@t-online.de
Internet: www.ekn-lahr.de

• Elektrotechnik
• Installation
• Service 
• Kundendienst
• EDV-Vernetzung
• Photovoltaik
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Wir sagen ganz 
herzlichen Dank 
auch im Namen 
unserer Katzen, 
denen die Spende 
in vollem Umfang 
zu Gute kommen 
wird!

Auf dem Foto bedankt sich unser Kater Giulio ( der 
nun traurigerweise seit fast einem ganzen Jahr auf 
ein Zuhause wartet!) bei der Kätzin von Familie Mül-
ler, „Kiki“, die sich stellvertretend für die Tierheimkat-
zen bei den Spenden bedankt hat. n

Das Ehepaar Müller hat in die-
sem Jahr gleich doppelten 
Grund zum Feiern. Zwei runde 
Geburtstage standen vor der 
Tür. Dies wurde mit einem gro-
ßen Fest gefeiert und das Be-
sondere dabei: Auch an unsere 
derzeit sehr zahl reichen Katzen 

im Tierheim wurde gedacht! Statt Geschenke 
wünschten sich Herr und Frau Müller Spenden für die 
Katzen des Tierheim Lahr, die sie auch regelmäßig im 
Tierheim besuchen und mit Leckereien und Streichel-
einheiten versorgen.
Insgesamt ist eine gr0ßartige Summe zusammen ge-
kommen, die von Familie Müller auf ganze 1200,00 
Euro aufgerundet wurde.

Vielen Dank 
  für Ihre Hilfe!

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Spielen kann süchtig machen. Informationen zur Spielsuchtgefährdung und zu Hilfsmöglichkeiten erhalten Sie 
unter www.bzga.de. Die Hauptgewinn-Quoten betragen bei der Monatsauslosung  1 : 30.000 und bei der Sonderauslosung ca. 1 : 1.100.000. 
Das Verlustrisiko beträgt pro Monat und Los maximal 1 Euro.

Preise im Wert von 1 Mio. Euro: 
PS-Sparen, gewinnen und regional Gutes tun!
Mit dem PS-Los bis zu 13 Gewinnmöglichkeiten im Jahr. 
Lose erhalten Sie bei Ihrer Sparkasse.
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Wir sind für Ihre Tiere aktiv 
Firma ROBIN HOOD Tierheimservice 
Tierschutzverein Lahr u. U. e.V. 

Erneut kann durch die Initiative der Firma Robin Hood 
Tierheimservice dem Tierheim Lahr hochwertiges 
Hunde- und Katzenfutter kostenlos zur Verfügung ge-
stellt werden. Wie schon in den Jahren 2008 – 2014 
konnten die Mitarbeiter der Firma Robin Hood Tier-
heimservice zahlreiche Firmen in der Region aktivie-
ren, Tiernahrung für das Tierheim Lahr zu sponsern.

Der Tierschutzverein Lahr u.U. e.V. bedankt sich 
hiermit bei allen nachfolgend aufgeführten... 

Sponsoren

1 Spezial-Sortiment haben gesponsert: 

Ettenheim PQM Trenkle GmbH Innenausbau.
Trockenbau.Engineering

Lahr
Praxis für Innere Medizin Fr. Dr. 
Lubrich-Birkner u. Fr. Dr. Walter u.  
Fr. Dr. Thoma im Ärztehaus

Lahr
Prinzbach HM Sonderwerkzeuge 
GmbH & Co. KG

Lahr Feuerstein GmbH

1 Maxi-Sortiment hat gesponsert: 

Meißenheim Frank Schweinfurth KFZ-
Landmaschinen und Kleingeräte

1 Medium-Sortiment haben gesponsert: 

Ettenheim Campingpark Oase

Friesenheim Autohaus Lauer e.K.

Friesenheim Bäckerei Baumert

Friesenheim B & K Lack-Unfallservice

Lahr
Martin Löffler Schreinerei  
Innenausbau e.K.

Lahr Udo Peter Malerbetrieb e.K.

Zell Essig GmbH & Co. KG

1 Small-Sortiment haben gesponsert: 

Berghaupten
Hügle Gaia Garten- und 
Landschaftsbau

Biberach Parkettfußböden Arno Kempf

Ettenheim Frisurenstudio Thomas

Ettenheim Kaminöfen Stöhr

Friesenheim Fliesenfachgeschäft Bühler

Friesenheim Ingenieurbüro Rentzsch

Friesenheim Obst u. Gemüse Arnold GmbH

Friesenheim
Steuerberaterin Daniela 
Messerer

Friesenheim
Tierheilpraktikerin  
Nicole Kremling

Friesenheim Wurth Elektromaschinenbau

Friesenheim Elektro-Eckenfels GmbH

Friesenheim Fink Frästechnik

Friesenheim Mussler Küchen GmbH

Hohberg Landschaftsbau Irslinger

Hohberg Malerbetrieb Dieter Späth
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K l ä h r
FENSTERBAU

www.klaehr.de

Breitmatten 24

77933 Lahr

07821 76152

info@klaehr.de

Hohberg
Tierphysiotherapie  
Myriam Zink

Hohberg Helmut Feger GmbH

Hohberg
Zentrum f. Karosserie u. 
Hagelschadentechnik

Kappel-Grafenhausen Malerbetrieb Santo

Kappel-Grafenhausen
Vier Pfoten Hof  
Hundepension/Salon 
Kappel-Grafenhausen

Kappel-Grafenhausen WWR Signaltechnik GmbH

Kappel-Grafenhausen Elektro-Shop-Motz

Kappel-Grafenhausen Mau GmbH

Kippenheim Bestattungen Eichhorn

Kippenheim Malerbetrieb Uwe Krieg

Kippenheim Steuerberatung Burkhardt

Kippenheim EX-O-FLEX GmbH

Lahr Alpa Vliesstoffe GmbH

Lahr Autodienst Zehnle

Lahr
Boos Haustechnik   
Inh. Jürgen Biegert

Lahr Fahrschule Leipner

Lahr Fensterbau Inh. Jürgen Klähr

Lahr Fischer Motorgeräte GmbH

Lahr Frau Gabriele Dilger

Lahr
Gapola Armbrust-Spiele  
K. Gaiser e.K.

Lahr Malerbetrieb Wolfgang Bühler

Lahr Musikinstitut Da Capo

Lahr
Pfütze GmbH, Bäderbauer und 
Heizkostenspar-Experte

Lahr Praxis Dr. Barbara Hübers

Lahr Reisebüro Habermehl e.K.

Lahr Bliss City GmbH

Lahr HOL-Bau

Mahlberg der haarsalon

Meißenheim Kiefer Schweisstechnik GmbH

Meißenheim
Schreinerei – Fensterbau 
Geppert

Offenburg Truttenbach IT

Ottenheim
Gaststätte Anglerheim 
Ottenheim

Ringsheim
Hundeschule-Verhaltensthera-
pie Kuny, Inh. Radana Kuny

Ringsheim Proseco Software GmbH

Schuttertal
Getriebe-Teilehandel Anton 
Hansmann

Schuttertal Lieberatsberg-Stuben

Seelbach Steuerberater Peter Soyk

Seelbach KSE Haag GmbH

Seelbach Optik Panter

Steinach Bernd Haas

Zell Bosch-Service Josef Kury

Zell Marien-Apotheke

...vorgesorgt haben
Das Leben mit einer Sorge weniger  

genießen – BESTATTUNGSVORSORGE

Friedhofstr. 38a · 77933 Lahr 
Telefon 07821 / 22 777
www.bestattungen-zaehringer.de

Wenn ich mal ... dann möchte ich gerne...
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Oberrheinisches Tabakmuseum
 Deutschlands größtes Museum mit dem Thema „Tabak“ in Mahlberg

Öffnungszeiten: 1. Mai bis 30. September
Sonn- und Feiertags jew. von 10.00 – 17.00 Uhr
wochentags für Gruppen  
nach Vereinbarung
Telefon 07825 / 84 38-12
E-Mail. stadt@mahlberg.de
www.tabakmuseum-mahlberg.de

Huber Maschinenbauteile GmbH

 Zertifiziert nach DIN ISO 9001:2008

Lahrerstr. 17 
77974 Meißenheim
Telefon: 07824 – 2306 
Telefax: 07824 – 4933
E-Mail: info–hmbt.de 
Internet: www.hmbt.de

◊ Präzisionsteilefertigung 

◊ CNC-Drehen

◊ CNC-Fräsen

◊ CNC-Schleifen

J.-B.-von-Weiß-Straße 8  
77955 Ettenheim

Telefon: 07822 1408
Telefax: 07822 8376

Hans-Rudi Spengler

KACHELÖFEN • OFFENE KAMINE • KAMINÖFEN
 FLIESEN • NATURSTEINE • MOSAIK

Lust auf frische 
Sonntagsbrötchen?

Bäckerei-Konditorei Löw 
Lahrer Straße 46
77933 Lahr-Sulz
Tel.: 07821-25604
Fax: 07821-549234

Wir öffnen für Sie 
jeden Sonntag von 
7:30 bis 10:30 Uhr

Unsere Dienstleistungen:
• ambulanter Pflegedienst
• Tagespflegeeinrichtung
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf (24 Stunden)
• Zusammenarbeit mit Ärzten,  

Sanitätshäusern etc.
• medizinische Fußpflege
• Betreuung von Wohngemeinschaften

Ambulanter Pflegedienst 
Bernd Sannert
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr
Telefon (07821) 32202

Jakob-Dürrsestraße 12
77955 Ettenheim

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 06:00 -18:30

Sa: 06:00 - 12:30 T +49 78 22 / 44 64 77  
HaupTsTr. 31 | OrscHweier

iHr HaarsaLONTeaM.  
Für sie Bei uNs. Bianca & sonja
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Barho Geschäftsdrucke GmbH & Co. KG
Keltenstraße 14 ◆ 77971 Kippenheim ◆ Telefon 0 78 25 / 84 55-0   
Fax 0 78 25 / 84 55-23 ◆ E-Mail info@barho.de ◆ Internet www.barho.de   

Wir produzieren 
„Wertpapiere“
Mit Geschäftsdrucken von BARHO zeigt sich Ihr Unter-
nehmen von seiner besten Seite. Denn wir produzieren 

  thcin ereipapsoldnE dnu eztäsbierhcS ,negöbfeirB erhI
nur in bester Qualität, sondern mit einem besonderen  
Extra: unserer großen  
Leidenschaft für Präzision 
in Form und Farbe. Ganz 
gleich ob Kleinauftrag 
oder Millionenauflage, mit 
der Flexibilität und Logistik 

  red fua eiS dnis OHRAB nov
sicheren Seite.

 

A6_Layout 1  25.11.13  11:50  Seite 1
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Beitrittserklärung  
Ich erkläre hiermit meinen 
Beitritt zum Tierschutzverein Lahr und Umgebung e.V.

Vor- und Zuname 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Wohnort 

Telefon   E-Mail 

Datum   Unterschrift 

Der Jahresbeitrag beträgt gegenwärtig 38,– €. Nach Eingang Ihrer Beitrittserklärung erhalten Sie eine schriftliche 

Bestätigung mit der Vereinssatzung und Angaben zur Beitragszahlung. 

Einzugsermächtigung  
Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen als Mitgliedsbeitrag bei 

Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Girokontos

Kontonummer     BLZ 

Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitituts  IBAN

mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des 

kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Der Tierschutzverein zieht zum 01. Juni des 

fälligen Jahres den Mitgliedsbeitrag ein. Die Gläubigeridentifikationsnummer des Tierschutzvereins lautet 

„DE26ZZZ00000637373“

Vor- und Zuname      Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Wohnort 

Datum   Unterschrift



Tierpatenschaft  
Oft ist es ein langer Aufenthalt für unsere Schützlinge bis zu ihrer Vermittlung. Wir brauchen  
deshalb Menschen, die unseren Tieren Zuneigung und Liebe zukommen lassen. 

SIE HABEN KEINE ZEIT, MÖCHTEN ABER TROTZDEM HELFEN?
Dann können Sie eine Tierpatenschaft übernehmen und Ihrem Liebling monatlich oder jährlich einen  
von Ihnen gewählten Betrag zukommen lassen. Allen Paten berichten wir über den weiteren Verlauf  
der uns anvertrauten Tiere. 

 Antrag auf Patenschaft für das Tier ..................................................................   Hund  Katze

 oder

 Ich möchte mich nicht festlegen, meine Patenschaft soll für ein  

bedürftiges Tier eingesetzt werden.

Ich möchte   monatlich  jährlich........................................... Euro für mein Patentier bezahlen.

Vor- und Zuname 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Wohnort 

Datum   Unterschrift 

Nach Eingang Ihrer Patenschaftserklärung erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung und Angaben zu 
den Möglichkeiten der Patenschaftszahlung (Einzugsermächtigung, Bankeinzug oder Überweisung). 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Patenschaftsantrag an:

Tierschutzverein Lahr und Umgebung e.V.
Flugplatzstraße 111
77933 Lahr

Vielen Dank für Ihre Hilfe!  
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für sie ein ganz liebes zu Hause am Bodensee und ich 
war von der kleinen Hexe erlöst.
Je, war das eine Überraschung, als ich mit Frauchen 
und Herrchen während einer Urlaubsfahrt an den Bo-
densee aus unserem Auto stieg und plötzlich ein Wir-
belwind von Hund auf mich zuraste. Es war Tassi, die 
jetzt Ronja heißt. Je, war das eine Überraschung.Ihr 
könnt Euch nicht vorstellen, wie wir beide uns ge-
freut haben. Während unsere Frauchen und Herrchen 
sich bei Kaffee und feinem Kuchen unterhielten, tob-
ten wir in dem wunderschönen Garten rum. Sie ist 
immer noch so ein Temperaments-bolzen und wild. 
Aber sehr sehr brav. Schließlich geht sie auch in die 
Hundeschule. 
Nach einem schönen, aber für mich wilden, Mittag 
war ich fix und fertig, aber glücklich, dass es Ronja so 
gut getroffen hat. 

Es grüßt Euch alle Euer Mailo
PS: Sie hat sogar einen eigenen Fernsehsessel, den 
ich nicht habe!n

Hallo liebe Tierheimfreunde, ich hab Euch mal 
wieder eine wahre Geschichte aus meinem Le-

ben zu erzählen. Darf ich mich zuerst vorstellen: 
Ich heiße Mailo und bin ein glücklicher und braver 
Rottweilermix ehemals aus dem Tierheim.

Also: Es war letzten November als ein kleines Rotti-
mädchen von ca. 7 Wochen zu mir und meinen Ru-
delführern zur Pflege gebracht wurde. 
Im ersten Augenblick war ich von ihr und sie von mir 
total begeistert. Aber bei mir hielt die Begeisterung 
nicht solange an. Unser aller ruhiges Leben im Haus 
wurde buchstäblich auf den Kopf gestellt. Zuerst 
stellten wir fest, dass die Kleine sehr starken Durch-
fall hatte und igitt, auch noch total verfloht war. Die 
sie mir auch ins Fell setzte. Das haben wir Gott sei 
Dank sehr schnell in den Griff bekommen. Wie den 
Durchfall auch.
Sie war ein richtiger Wirbelwind sowie ein kleiner 
Teufel. Ging es mal nicht nach ihrem Dickkopf, knurr-
te sie und fletsche ihre kleinen Zähne wie ein tasma-
nischer Teufel. Deshalb gaben wir ihr den Namen 
Tassi.
Mit jeder Woche wurde sie selbstbewusster und für 
mich manchmal lästiger. Ständig turnte sie auf mir 
herum, zwickte mir in die Pfoten, die Ohren, in den 
Schwanz und ins Fell. Das hat trotz den kleinen Zähn-
chen ganz schön wehgetan. Meine großen Zähne 
und mein Knurren hat sie überhaupt nicht interes-
siert. Ruhe hatte ich nur vor ihr, wenn sie schlief oder 
wenn sie während einer Wanderung bei meinem 
Herrchen im Rucksack saß. Gott sei Dank fanden wir 

Alte Liebe rostet nicht oder 
 „Von wegen aus den Augen aus dem Sinn“

WWR SignalTechnik GmbH
Gewerbestraße 7 • 77966 Grafenhausen

Telefon 07822 / 789 33-10 • Fax 789 33-29
E-Mail info@wwr-signaltechnik.de

Internet www.wwr-signaltechnik.de

Ulrich Wieber
Geschäftsführer

Mobil 0160 / 4 79 34 89

F
arbe im Garten

Pflugstraße 14 · 77933 Lahr · Tel. 07821/42366 · Fax 956562

Mail: deusch-gartengestaltung@t-online.de · www.deusch-gartengestaltung.de
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3   Efe
Kangal-Mix, braun, männlich, geb. am 11.12.2007, 
im Tierheim seit 25.02.2012. Seit mehr als drei Jah-
ren wartet der sensible Rüde nun darauf, zum ersten 
Mal in seinem Leben in einem Zuhause mit Familien-
anschluss leben zu dürfen. Sein vorheriges Leben 
spielte sich in einem Garten ohne jegliche Zuwen-
dung und menschliche Nähe ab. Efe ist ein gutmüti-
ger und verschmuster Rüde der aber auch sehr tem-
peramentvoll und wachsam ist. Efe wünscht sich ein 
Zuhause mit Haus und großem Garten/Grundstück. 
Wir weisen aber ausdrücklich darauf hin, dass wir Efe 
nicht in Zwingerhaltung, reine Garten-/ Außenhal-
tung oder als Wachhund vermitteln werden.

Dino  1   
Übereignungstier, männlich, kastriert, geb. 2011, im 

Tierheim seit dem 23.04.2015. Dino ist in seinem noch recht 
jungen Leben schon durch mehrere Hände gegangen und 

stammt ursprünglich aus einem anderen Tierheim. Leider waren 
bisher nicht die richtigen Menschen für den sehr agilen und 

temperamentvollen Rüden dabei. Er hat erziehungstechnisch 
noch einigen Nachholbedarf. Der Besuch einer geeigneten 

Hundeschule ist in jedem Fall empfehlenswert. Mit Hündinnen ist 
Dino gut verträglich, bei Rüden entscheidet die Sympathie. 

2

1

3

2   Enzo
Enzo ist ein stattlicher, selbstbewusster 
Presa Canario Rüde, geb. ca. 2007. Er 
liebt seine Bezugspersonen und ist ein 
gemütlicher und ausdauernder Spazier-
gänger. Enzo verträgt sich leider nicht mit 
Artgenossen und Katzen, ist Menschen 
gegenüber aber sehr gutmütig. Auf Spa-
ziergängen zeigt er sich mit ein wenig 
Übung von seiner besten Seite.

Hunde
 ... suchen ein Zuhause

Alle Tiere auch auf
 www.tierheim-lahr.de
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Lindengarten 7
77716 Hofstetten

Tel. 07832 / 89 09
Fax 07832 / 89 09

E-Mail uhl@uhl-holzbau.de

Kleintierpraxis

Reichenbacher Hauptstraße 64
77933 Lahr / Schwarzwald
Tel.: 07821 / 97 70 35
Fax: 07821 / 97 70 35

Christiane 
BeCK-pfisterer

Prakt. tierärtzin

Containerservice GmbH

• Muldentransporte
• Recycling
• Entsorgungskonzepte
• Schrott- & Metallhandel

www.container-fix.de

Geschäftsführer: 
Jörg Schäfer
Altenheimer Weg 6
77743 Neuried-Altenheim
Telefon: 0781 57857 oder 07807 3430
Telefax: 07807 955012
eMail: info@container-fix.deUntere Hauptstraße 66 • 77971 Kippenheim

Tel.: 0 78 25 / 13 44

4 5

4   Bewe – jetzt erst recht
Bewe ist eine junge, sehr lebhafte Pitbull Hündin 
aus einer Beschlagnahmung. Sie spielt für ihr Leben 
gerne, ist verschmust, hat aber auch einen starken 
Jagd-/ Beutetrieb und ist unverträglich mit anderen 
Hunden. Bewe hat den Wesenstest erfolgreich be-
standen.

5   Duke – ausgedienter Schutz-
hund sucht letztes Zuhause
Duke ist ein 11-jähriger Schäferhundmischling. Er ist 
trotz seines Alters noch sehr arbeitsfreudig, Der 
leichtführige Rüde hat einen ausgeprägten Schutz-
trieb und schätzt Routine und klare Regeln. Er liebt 
es aber auch zu schmusen. Duke hat einen sehr gu-
ten Grundgehorsam. Duke wartet bereits seit 
2012 auf ein Zuhause!!!
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1

1   Gandalf
Unser Schönling Gandalf ist ein waschechter Kater. Er 
ist verspielt und verschmust, kann aber auch sehr ei-
genwillig und launisch sein. Für ihn wünschen wir 
uns ein Zuhause in ländlicher Gegend ohne viele Kat-
zen in der Nachbarschaft. Auch sollten in seinem 
neuen Zuhause keine Kinder oder andere Tiere leben. 
Die neuen Besitzer sollten über Erfahrung in der Hal-
tung von Katzen verfügen und seinen manchmal 
recht eigenwilligen Charakter akzeptieren.

Katzen & Kleintiere
 ... suchen ein Zuhause

Alle Tiere auch auf www.tierheim-lahr.de

Weitere Tiere wie Meerschweinchen, Kaninchen & Co.  
finden Sie auf unserer Website www.tierheim-lahr.de

2   Tinka
Tinka ist eine selbstbewusste Katzendame, die von 
ihrer damaligen Besitzerin nicht mehr ausreichend 
versorgt werden konnte. Menschen gegenüber zeigt 
sie sich sehr freundlich und verschmust, mit anderen 
Katzen ist Tinka nur bedingt verträglich und sollte im 
neuen Zuhause als Einzelkatze leben. Für Tinka su-
chen wir ein ruhiges Zuhause mit gesichertem Frei-
gang oder in reiner Wohnungshaltung.

2
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In der Breite 7 • 77933 Lahr

Telefon: 07821 / 983747
Telefax: 07821 / 983748

Internet: www.welberts.eu

Offene Sprechstunde: 
Mo.– Fr. 11:00 –12:00 Uhr  
und 15:00 –18:00 Uhr 

Termine:
Mo.– Fr. ab 9:00 Uhr

Abendsprechstunde: 
Di. 18:00 – 20:00 Uhr nur nach Termin

Hausbesuche: 
Dienstags nur nach Terminvereinbarung

Notfälle:
jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Elke Welberts
prakt. Tierärztin
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5   Tom  
und Jerry
Chinchillas, männ-
lich, unkastriert, 
geboren ca. 2009 
Tom und Jerry sind 
zwei Brüder, die im-
mer zusammen wa-
ren und auch gerne 
weiterhin zusam-
men bleiben möch-
ten. Daher suchen wir für Beide ein gemeinsames neues 
Zuhause. Die Beiden sind anfangs sehr schreckhaft, ge-
wöhnen sich aber recht schnell an neue Situationen. Im 
Moment sehen sie noch sehr mitgenommen aus  aber wir 
hoffen, dass das Fell mit viel Liebe und Pflege wieder so 
wird wie es sein sollte. Chinchillas sind sehr aktive Tiere 
und brauchen daher viel Platz. Zu beachten ist, dass Chin-
chillas nachtaktive Tiere sind und tagsüber schlafen. Da 
sie einen starken Nagetrieb haben muss man auch bei der 
Einrichtung des Käfigs einiges beachten.

3

4

3   Malibu
Malibu ist eine wunderhübsche Katzendame 
die sehr anhänglich und verschmust ist. Lei-
der konnte sie in ihrem alten Zuhause nicht 
bleiben, da sie als junge Katze einen Autoun-
fall hatte und seither inkontinent ist. Malibu 
leidet sehr unter dem stressigen Tierheimall-
tag und wünscht sich nichts mehr als ein Zu-
hause in dem sie mit ihrem Handicap akzep-
tiert und geliebt wird.

4   Socke
Socke wurde bei uns abgegeben, weil sich sei-
ne Besitzerin nicht mehr um ihn kümmern 
konnte. Aufgrund einer unbehandelten chro-
nischen Ohrenentzündung und damit verbun-
denen Schmerzen wurde ihm der Gehörgang 
im linken Ohr in einer aufwendigen Operation 
entfernt. Nun ist Socke auf dem linken Ohr 
taub. Ein Zuhause als Freigänger ist trotzdem 
zwingend erforderlich, da Socke sehr darunter 
leidet eingesperrt zu sein. Socke ist ein absolut 
liebenswerter Kater, der seine Streicheleinhei-
ten einfordert und gerne den lieben langen 
Tag Geschichten erzählt.

5

 
 

                                        Lahr 
 

                                       Ettenheim 
 

                                             Mahlberg 
 

                                                   Herbolzheim 
 

                                                         Station Resetka 
 

Die Pflege-Centren der Familie Edgar Kenk bieten ein breit 
gefächertes Hilfeangebot für 
 

- Tagespflege 
- Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
- vollstationäre Pflege 
- Pflege für beatmungs- und dialysepflichtige Menschen 
- sowie ambulante Pflege 

 

in Lahr und Umgebung. 
                                                             Pflege-Centrum Lahr 
                                                             Martin-Luther-Str. 25 

                                            77933 Lahr 

                                                         Tel.: 07821 922 933 
                                                                  www.pflege-centrum.de 
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Infos und Tickets unter:  
+49 7822 77-6697 oder 
www.europapark.de/veranstaltungen  
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender

Highlights

25.09. – 07.11.2015 
Horror Nights (Empfohlen ab 16 Jahren)

26.09. – 08.11.2015 
Halloween im Europa-Park

22. – 24.10.2015 
Science Days

20.11.2015 – 31.01.2016
Dinner-Show „Cirque d’Europe“

31.12.2015
Silvester im Europa-Park

31.10.2015 
SWR3 Halloween-Party

H A L L O
W E E N P A R T Y

Bei Kaffee und feinem Kuchen übergaben wieder die 
Damen der Handarbeitsgruppe des Seniorentreffs 
bei der Stadtmühle der Schriftführerin unseres Ver-
eins Andrea Weber ein Kuvert mit einer Spende von 
250 €. Der Betrag kam aus dem Verkauf von wunder-
schönen Handarbeitsarbeiten zusammen. 

Frau Weber bedankte sich im Auftrag des Tierschutz-
vereins und des Tierheims für die großzügige Spende 
und wies darauf hin, dass dies ja nicht immer selbst-
verständlich ist. Da sich die Damen sehr für die Arbeit 
unseres Vereins und des Tierheims interessierten, wur-
den sie zum Besuch unseres Tierheimfestes herzlich 
eingeladen. Auch werden sie mit einem Stand mit ih-
ren schönen Handarbeitsarbeiten vertreten sein.

 Fleißige Hände 
  dachten wieder an das Tierheim
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Mitglied 
in der

Klaus Schäfer 
Bäckerei – Dorfmühle
Lahrer Str. 26
77933 Lahr-Sulz
Tel.: (0 78 21) 2 25 87

Gut seit eh und je – 
Sulzer Mühlenbrot
Wir backen mit Natursauerteig

Geroldsecker Vorstadt 5 + 10 • D-77933 Lahr
Tel.: 07821 / 2 24 24 • Fax: 07821 / 3 05 86

E-Mail: KFZ.Zehnle@t-online.de

Wohin mit  
dem Tier im  Urlaub?
Kurz vor den Ferien steht das Telefon des Tierheims 
nicht mehr still. Ungezählte Anfragen zur kurzfristi-
gen Unterbringung von Heimtieren werden an uns 
herangetragen. Je nach Belegung unserer begrenzten 
Kapazitäten können wir dem Wunsch entsprechen, je 
näher aber die Ferien rücken, umso öfter müssen wir 
Anfragen ablehnen. Über unseren Dachverband, den 
Deutschen Tierschutzbund, bieten wir seit einigen 
Jahren eine Alternative an. Mit der Aktion „Nimmst 
du mein Tier, nehm ich dein Tier“ vermittelt der Tier-
schutzverein private Kontakte zwischen Tierhaltern, 
die sich bei der Urlaubsbetreuung ihrer Tiere ab-
wechseln können. Dies geschieht neben der privaten 
Unterbringung der Tiere auch durch Betreuung vor 
Ort, was besonders den sehr ortsgebundenen Katzen 
entgegen kommt, da sie dann ihre gewohnte Umge-
bung nicht verlassen müssen.

Informationen zur Aktion „Nimmst du mein Tier, 
nehm ich dein Tier“ finden Sie im Internet unter: 
http://www.tierschutzbund.de/urlaubs-hilfe.html
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doch wesentlich größer wird als erwartet und dement-
sprechend auch eine größere Behausung braucht. Die 
Kosten z.B. für ein entsprechendes Aquarium mit Aus-
stattung und Filteranlage für eine Wasserschildkröte 
gehen schnell in die hunderte Euro.
Für eine gute Haltung sollte der natürliche Lebens-
raum so gut wie möglich nachempfunden werden, das 
schließt natürlich die dort vorherrschenden klimati-
schen Bedingungen in ihrem Tages- und auch Jahres-
rhythmus mit ein. So brauchen einige Schildkrötenar-
ten bestimmte Licht- und Luftfeuchtigkeitsverhältnisse 
um sich wohl zu fühlen, auch an eine möglicherweise 
nötige Winterruhe muss gedacht werden. Das richtige 
Futter und Tierarztkosten kommen natürlich noch 
dazu und nicht jeder Tierarzt kennt sich mit Schildkrö-
ten aus. Dieser nötige Aufwand für das Tier summiert 
auf die Lebensdauer von gut und gerne 60 Jahren – 
das sollte eigentlich gut überdacht werden.
Aber allzu oft ist das nicht der Fall und der Mensch 
entledigt sich des einst so heiß begehrten Tieres. Die 
Anfragen nach einer Abgabemöglichkeit im Tierheim 
häufen sich von Jahr zu Jahr und stellen die Tier-
schutzvereine vor nicht unerhebliche Probleme. Al-
leine das Tierheim in Lahr erhielt 2013 rund 40 Anfra-
gen! 2014 waren es nur unwesentlich weniger. Auf 
die Haltung dieser Tiere sind die meisten Tierheime 
schlicht nicht eingestellt oder ausgerüstet. Der Platz-
bedarf für Aquarien oder auch Teiche mit der richti-

Es gibt sie in den unterschiedlichsten Größen, mit 
verschiedenen Farben, mehr oder weniger auffal-

lenden Mustern. Über 300 verschiedene Arten mit 
über 200 Unterarten bevölkern die unterschiedlichs-
ten Lebensräume auf der ganzen Welt. Ihre unver-
gleichliche Art in die Welt zu sehen und sich darin zu 
bewegen hat ihnen den Ruf der Weisheit eingebracht 
und ihnen manch wichtige Rolle in der Literatur be-
schert: die Rede ist von Schildkröten. Leider erging es 
ihnen wie vielen anderen Tieren, die uns faszinieren 
– sie wurden zur Ware.
Das Washingtoner Artenschutzabkommen soll zwar 
einen gewissen Schutz gerade auch für einige Schild-
krötenarten bieten – so unterliegen etliche Arten einer 
Melde- und Kennzeichnungspflicht und dürfen nur mit 
Genehmigung gehalten werden. Wirklich geholfen hat 
diese Maßnahme aber nicht.
In Zoofachgeschäften, im Internet oder bei Züchtern 
kann man verschiedene Schildkrötenarten erwerben. 
Die Qualität der Beratung ist dabei sehr unterschied-
lich und leider meistens nicht ausreichend, denn diese 
panzerbewehrten Tiere sind nicht so einfach zu halten, 
wie mancher glauben mag. Klein und bunt gekauft 
stellt mancher Besitzer erstaunt fest, dass das Tier 

Familie Weber
77933 Lahr-Langenhard
Telefon 0 78 21 - 74 83
Montag & Dienstag Ruhetag

• inmitten von Wald und Wiesen  
mit herrlichem Panoramablick

• gute badische Küche und  
Schwarzwälder Spezialitäten

• Nebenräume bis 90 Personen

DinosDie     
aus dem Vorgarten
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überschwemmt werden. Eine Änderung der Situation 
scheint nicht in Sicht und so bleibt wie üblich am Ende 
für diese Tiere nur die Hoffnung … die Hoffnung dar-
auf, dass der Mensch vielleicht irgendwann auch et-
was von dieser sprichwörtlichen Weisheit der Schild-
kröte entwickelt und einsieht, dass er nicht jedes Tier 
in seine Wohnzimmereinrichtung integrieren muss um 
es bewundern zu können. n

Text: Katja Spirgatis

gen Umgebung für die verschiedenen Arten ist nicht 
unerheblich, mal ganz abgesehen von den Kosten, 
die von den Vereinen allein getragen werden müs-
sen. Auch können die verschiedenen Schildkröten 
nicht einfach zusammengesetzt werden, oft auch 
nicht  Exemplare der gleichen Art. Viele Arten sind 
Einzelgänger und treffen sich nur zur Paarungszeit. 
Die Haltung von zu vielen Tieren auf begrenztem 
Raum kann zu Stress und Beißereien führen. Eine Ab-
gabe ist daher oft nur in seltenen Fällen möglich. 
Manche Schildkrötenhalter wählen daher den für sie 
einfachsten und für das Tier schlechtesten Weg und 
setzen es einfach aus. Solche Aktionen sind im Übri-
gen nicht nur moralisch verwerflich, sondern auch 
eine Straftat im Sinne der §§ 1, 2 und 3 der Tierschutz-
gesetz und verstoßen gegen das Naturschutz- und Ar-
tenschutzgesetz! Die so vermeintlich in die „Freiheit“ 
entlassenen Schildkröten kommen in der Regel aus 
ganz anderen Klimazonen und sind an die hier vor-
herrschenden Verhältnisse nur sehr schlecht ange-
passt. Sie finden weder einen adäquaten Lebensraum 
noch das richtige Futter, was zu Krankheit, Schwäche 
und auch meist zum Tod führt. Wird so ein Tier von 
einem aufmerksamen Spaziergänger aufgegriffen und 
dem örtlichen Tierschutz übergeben muss zuerst die 
Schildkrötenart bestimmt werden, was sich mitunter 
recht schwierig gestalten kann, aber natürlich ent-
scheidend für die richtige Haltung und Pflege ist. Eine 
gute Vermittlung dieser Tiere gestaltet sich meist 
schwierig und die Plätze in spezialisierten Auffangsta-
tionen sind rar, da auch diese mit Anfragen förmlich 

7

Wir danken ganz herzlich 
unseren Inserenten,  

die dieses Tierheimjournal 
mit ihrer Anzeige 
ermöglicht haben.

Das Team vom 
Tierschutzverein Lahr 

u.U.e.V.

DANKE!

Die     
aus dem Vorgarten
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Fachanwältin für Steuerrecht

Fachanwältin für Miet- und

Wohnungseigentumsrecht

Sigrid Lettau
R e c h t s a n w ä l t i n Eisenbahnstraße 11

77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 98 59 01

Telefax 0 78 21 / 98 59 02

sigrid.lettau@kanzlei-lettau.de

www.kanzlei-lettau.de 

Oberle Heizungsbau 
Georgenstraße 14a 
77963 Schwanau
Tel.: 07824 / 918 • Fax 07824 / 4040 
Mobil: 0171 / 12 88 877
info@oberle-heizungsbau.de

Hunde aus überhitzten 
  Autos gerettet
Alle Jahre wieder das gleiche Bild. Bei sommerlichen 
Temperaturen lassen unvernünftige Tierhalter ihre 
Hunde in ihren Autos auf Parkplätzen zurück. In den 
Sommermonaten rückt das Tierheim mindestens ein-
mal pro Woche aus um Tiere aus den geparkten Back-
öfen zu retten. 2015 begann die „Saison“ bereits Mitte 
April als wir bei den ersten sommerlichen Temperatu-
ren von Sicherheitsdienst eines Freizeitparks zur Hilfe 
gerufen wurden. Die im Innenraum des unbeschatte-
ten Fahrzeugs gemessenen Temperaturen waren be-
reits Nahe den 40 C als die ehrenamtlichen Helfer des 
Tierheims auf dem Parkplatz eintrafen. Nachdem 
mehrere Versuche das Auto gewaltlos zu öffnen schei-
terten, mussten die Helfer die Seitenscheibe des Golfs 
einschlagen um das Tier aus dem Kofferraum befreien 
und retten zu können.
Als die Halterin des Hundes ihr Tier einige Stunden 
später im Tierheim abholte, bedankte sie sich über-
schwänglich bei den Tierhelfern für die Rettung ihres 

Tierquälerische 
 Haltung geräumt
Im Frühjahr 2015 wurden dem Tierheim Handy-Vi-
deos zugespielt, auf denen zu sehen war, wie ein jun-
ger Mann aus Lahr Kaninchen auf brutalste Weise mit 
Brecheisen und Brotmesser quälte bis sie endlich 
durch den Tod erlöst wurden.  Wir konnten den Tier-
quäler ermitteln und brachten den Fall bei Veteri-
näramt und Polizei zur Anzeige. Bereits am nächsten 
Tag konnten wir zusammen mit den Behörden die 
schreckliche Haltung vor Ort beenden. Fast 20 Kanin-
chen und ein Dutzend Hühner und Küken wurden 
beschlagnahmt und konnten durch uns in Sicherheit 
gebracht. Drei der Hühner waren in so schlechtem Zu-
stand, dass sie vom Tierarzt erlöst werden mussten. 

Helmut Feger GmbH
Talstraße 25a • 77749 Hohberg-Diersburg
Telefon 07808 / 2743 • Fax 84315
E-Mail fegergmbh@t-online.de

www.fegergmbh-gleisbau.de

Kurz informiert
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Tieres und schimpfte über ihre eigene Gedankenlo-
sigkeit. Das war ungewöhnlich für die Retter, denn 
meist kommt es im Nachhinein zu unschönen Dis-
kussionen über Sachschäden und den angeblich un-
nötigen Einsatz der Tierfreunde. 

Ausbau ungenutzter 
  Hundeabteile
Beim Bau des Lahrer Tierheims Anfang der 1970iger 
Jahre wurden im Bereich des Freigländes sechs Hun-
deabteile für die reine Außenhaltung errichtet. Diese 
Abteile werden seit Jahren nicht mehr für Hunde ge-
nutzt. Aufgrund der immer mehr zunehmenden An-
zahl der im Tierheim aufzunehmenden Kaninchen 
und anderer Kleintiere, haben wir begonnen diese 
ehemaligen Hundeabteile umzubauen und neu zu 
nutzen. Das erste der ehemaligen Hundeabteile ist 
bereits fertiggestellt und dient nun vier der im Früh-
jahr beschlagnahmten Kaninchen aus tierquäleri-
scher Haltung als neue Heimstatt. Es wurde eine si-
chere Hütte installiert sowie der Boden mit 
gepflasterten und naturbelassenen Flächen herge-
richtet. Um die Langohren vor hungrigen Raubvögeln 

Der Tierschutzverein  
Lahr u. Umgebung e.V.  
ist Mitglied im  

Deutschen  
Tierschutzbund 

und im 

Landestier schutz-
verband  
Baden-Württemberg

zu schützen wurde das Abteil mit einen Schutzgitter 
überdacht. All das wurde in ehrenamtlicher Arbeit 
von Vereinsmitgliedern und Freunden des Tierheims 
geleistet. Trotzdem müssen pro Abteil einige hundert 
Euro für die umfangreichen Materialien aufgebracht 
werden. Das nächste Abteil wird noch etwas teurer, 
da darin auch ein sicherer, kleiner Teich für unsere 
zahlreichen Fundschildkröten entstehen soll. 
Wer das Tierheim bei diesem Projekt unterstützen 
möchte, kann dies über Spenden in Form von Geld 
oder auch passenden Baumaterialien tun. Gebraucht 
werden auch willige und talentierte (Hobby-)Hand-
werker, die uns helfen diese Unterbringungsmöglich-
keiten zu gestalten. Spender und Helfer melden sich 
bitte im Tierheim!
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Werden Sie Mitglied oder unter-
stützen Sie uns mit einer Spende 

oder einer Tierpatenschaft!
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ein dickes Lederhalsband mit großen Nieten und eine 
Kette als Leine. Dann weiß er wenigstens, dass er stan-
desgemäß aussieht, wenn er sich auf seinen Gassirun-
den dann am Ende der Straße von Chihuahua-Hündin 
Princess in den schrillsten Tönen zusammenfalten 
lässt. Und damit trotz Gezeter niemand vergisst, dass 
es sich hier um eine Lady handelt trägt sie natürlich 
das neueste mit Glitzersteinchen besetzte Halsband in 
Rosa und kann sich Zuhause von ihrer Erziehungsar-
beit auf einer Art plüschbezogenem Diwan erholen, 
natürlich mit Namenszug. Das Futter gibt es dann an-
schließend aus glänzenden schwarzen Hundenäpfen 
mit goldenen Knochen als Griff.

W. Frank Malerbetrieb GmbH 
Walfried Frank • Malermeister

Johann-Georg-von-Stulz-Str. 14 • 77971 Kippenheim
Telefon 07825 – 74 81 • Telefax 07822 – 22 42

Mobil 0170 – 83 414 26
Email: malerbetrieb.frank@t-online.de

www.malerbetrieb-frank-gmbh.de

Endlich Wochenende. Und der Briefkasten quillt 
mal wieder über vor lauter Werbung. Aber das ist 

ja auch gut so, denn Werbung ist sehr wichtig für die 
Allgemeinbildung. Allen voran natürlich der Prospekt 
aus dem Tierbedarfshandel.
Jetzt mal ehrlich… wenn es diesen Prospekt nicht gäbe, 
woher sollte ich dann wissen, was meine Tiere brau-
chen?! Wenn ich mir diese Seiten so durchblättere bin 
ich immer selbst ganz erschrocken, wie unbedarft ich 
eigentlich mit diesem Thema umgehe. Aber bei nähe-
rer Betrachtung dieser Seiten werden mir dann zum 
Glück auch immer etliche Zusammenhänge klar.
Der ruhige Rottweiler Nero nebenan braucht natürlich 

  

Was in die      rein geht…Katze
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Vesperstube Beck
Inh. Ursula Beck

Schloßberg 2
77960 Seelbach-Schönberg

Tel.: 07823 / 2605

Mo – Fr ab 12:00 Uhr  | Sa – So ab 10:30 Uhr
Dienstag Ruhetag
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Aber da sind wir ja schon bei dem leidigen Thema….
Futter. Nie hätte ich gedacht, dass das so schwierig 
sein kann, gerade bei Katzen.
Jetzt habe ich ja zum Glück endlich verstanden, dass 
meine Katzen Trockenfutter mit den Zusätzen Granat-
apfelkerne und Chicoree-Extrakt haben müssen. Und 
Trockenfutter muss es natürlich sein, das haben Kat-
zen ja schon immer am Liebsten gefressen und es rei-
nigt doch auch so toll die Zähne, oder nicht?
Aber ich bekomme hier ein logistisches Problem….Ich 
habe kastrierte ruhige und kastrierte sportliche Kat-
zen. Wenn ich das richtig verstanden habe dürfen die 
ja wohl nicht dasselbe Futter fressen.
Und dann habe ich noch zwei Langhaarkatzen, die 
müssen also spezielles Futter für ihr langes Fell be-
kommen. Aber da sie aus schlechter Haltung stammen 
und sich nicht anfassen lassen muss ich sie regelmäßig 
scheren lassen. Dann brauchen sie doch wieder Futter 
für Katzen mit kurzem Fell?
Aber das größte Problem ist mein Freigängerkater. Dem 
ist absolut nicht beizubringen, dass er sein gutes Tro-
ckenfutter und nicht die selbst gejagten Mäuse fressen 
soll. Er will es einfach nicht begreifen! Jetzt muss ich mir 
überlegen, wie ich die Granatapfelkerne und den Chi-
coree-Extrakt vorher in die Maus bekomme, damit mein 
Kater auch wirklich alles hat was er braucht.
Ein paar Seiten weiter im Prospekt kommen wir zum 
anderen Ende der Samtpfote….einfacher wird es da ja 

auch nicht. Die richtige Katzentoilette mit der richtigen 
Einstreu, das ist ja wohl eine Wissenschaft für sich!
Mein Nachbar würde ja einen Eid schwören, dass eine 
Katze als Toilette am Liebsten ein nach oben offenes 
Behältnis mit einer lockeren, natürlich riechenden 
Streu, in der sie so richtig schön scharren kann bevor-
zugt. Also ungefähr so wie seine Blumenbeete.
Aber das ist ja absolut falsch! Die Katze möchte of-
fensichtlich eine Toilette, die ihrer Privatsphäre Rech-
nung trägt. Und zum Glück gibt es sowas. Entweder 
die sportliche Variante mit Einstieg von oben oder für 
die ältere Generation mit bequemen Treppchen ins 
Innere, das Ganze dann entweder in den Farbtönen 
perlmuttweiß oder cappuccino. So ein Luxusmodell 
kann dann auch mal um die € 150,00 kosten, Quali-
tät hat halt ihren Preis. Mit mehreren Katzen im 
Haushalt brauche ich mehrere Toiletten, das wird 
teuer. Dann ist der Urlaub für dieses Jahr halt gestri-
chen. Aber immerhin gibt es diese Toiletten in so 
trendigen Farben, da brauche ich wenigstens die 
Wände nicht neu streichen.
Und jetzt brauchen wir natürlich auch noch das pas-
sende Interieur, also die richtige Streu. Ich hatte da 
bisher  ja immer eine naturbelassene, natürlich rie-
chende Klumpstreu. Die – ehrlicherweise gesagt nicht 
unbedingt sehr angenehm riechenden Häufchen – 
werden mehrmals am Tag beseitigt, die Zimmer gut 
gelüftet und die komplette Toilette natürlich regelmä-

Ihre Fachmärkte in der Region 
Breisgaustraße 42   -   77933 Lahr
Telefon 0 78 21 / 95 11-0  
Telefax 0 78 21 / 95 11-11

info@g-fachhandelsgruppe.de   
www.g-fachhandelsgruppe.de

Gutenbergstraße 7  -   76437 Rastatt
Telefon 0 72 22 / 91 95-0  
Telefax 0 72 22 / 91 95-55

info@g-fachhandelsgruppe.de   
www.g-fachhandelsgruppe.de

Eisenbahnstraße 18 – 20  -   77716 Haslach
Telefon 0 78 32 / 91 56-0  
Telefax 0 78 32 / 91 56-99
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Bäckerei Baumert im
EDEKA-FRISCHMARKT

77948 Friesenheim-Schuttern
Tel. 07821 / 99 75 23
Fax 07821 / 99 75 25 

ßig komplett gereinigt. Aber das ist ja inzwischen total 
altmodisch! Die neuen Katzenstreusorten haben einen 
exotischen Duft, damit die Toilette nicht mehr riecht! 
Wie praktisch! Wobei ich mich schon frage wie stark 
das Ganze parfümiert sein muss um den Geruch der 
Häufchen zu überdecken, aber ich kann mich ja über-
raschen lassen. Am besten versuchen wir für den An-
fang die Duftnote Zitronengras. Das mag ich sehr in 
den thailändischen Suppen, das gefällt doch den Kat-
zen sicher auch.
Jetzt soll es ja aber auch Katzen geben, die nicht gleich 
dankbar sind für die Mühe, die man sich mit ihrer Toi-
lette macht und dann doch tatsächlich ihr Geschäft an 
anderen Stellen verrichten. Ein paar Seiten weiter wird 
mir aber auch hierfür die Lösung gezeigt: spezielle 
Lockstoffe aus Naturkräutern, die in das Katzenstreu 
gemischt werden sollen um dieses für Katzen wieder 
attraktiv zu machen. Weil, so der Handel, manche 
Samtpfoten auf Veränderungen im Haushalt mit Un-
sauberkeit reagieren. Hm, Veränderungen im Haus-
halt? Die neue teure Katzentoilette in Form einer abge-
schlossenen dunklen Höhle, in der es betörend nach 
Zitronengras oder auch Lilien duftet meinen die damit 
ja sicher nicht, oder?
Was soll‘s, das kaufen wir auch gleich. Und wenn alles 
nicht funktioniert und die lieben Samtpfoten die Toi-
letten absolut nicht benutzen wollen, dann kann ich 
das Zitronengras-Naturkräuter-Gemisch ja immer 
noch meinem Nachbarn ins Blumenbeet schütten.  
Dann hat der wenigstens Ruhe.n

Text: Katja Spirgatis

Tierisch guten 
Urlaub wünscht...

Energie und Wasser neu erleben

  Lahr   Theodor-Kaufmann-Str. 11       www.pfuetze.de
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Bäderbauer
Heizkostenspar-Experte

Wolfgang Bühler
Industriestr. 3 • 77933 Lahr

Telefon  07821 / 7 69 00
Telefax  07821 / 7 69 09
Handy 0171 / 7 57 60 69

maler@wbuehler.de
www.wbuehler.de

Ausführung 
sämtlicher 
Malerarbeiten
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Danke!
Allen Förderern, Mitgliedern, Inserenten und sonstigen Spendern möchten wir an dieser Stelle für 
die geleisteten Unterstützungen, sowie Geld- und Sachspenden EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
sagen. Wir hoffen, dass all diese Tier freunde unsere schwere Tierschutzarbeit weiterhin unterstüt-
zen und uns die Treue halten werden. Ihr Team vom Tierheim Lahr

PASCHAL-Werk G. Maier GmbH
Kreuzbühlstraße 5 · 77790 Steinach  
Tel.: +49 (0) 78 32 / 71-0 · Fax: +49 (0) 78 32 / 71-209
service@paschal.de · www.paschal.de
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WIR SORGEN FÜR EINE 
LEBENSWERTE ZUKUNFT

Wir engagieren uns für eine

neue Energiekultur –

mit maßgeschneiderten Lösungen

und wirkungsvollen Projekten.

Machen Sie mit!
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